
Datenschutzinformationen für die Registrierung zu und Teilnahme an unserer Online-

Selbsthilfegruppe

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch:

Frauenselbsthilfe Krebs - Bundesverband e. V. 

Thomas-Mann-Str. 40

53111 Bonn

Tel.: 0228 - 33 88 94-00

Fax: 0228 - 33 88 94-01

E-Mail: kontakt@frauenselbsthilfe.de

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte des Frauenselbsthilfe Krebs – Bundesverband e.V. ist unter 

der Anschrift dhpg IT-Services GmbH, Bunsenstr. 10a, 51647 Gummersbach, zu Hd. Herrn Dr. 

Christian Lenz, beziehungsweise unter datenschutz@dhpg.de oder 02261-8195-0 erreichbar.

2. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht:

⦁ gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

zu verlangen. Sofern wir Ihre Daten verarbeiten, können Sie insbesondere Auskunft über die 

Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von 

Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, insbesondere bei 

Empfängern in Drittländern, die geplante Speicherdauer oder die Kriterien für deren 

Festlegung, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer 

Aufsichtsbehörde, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 

über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und 

ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen;

⦁ gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 

bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;

⦁ gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 

zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung insbesondere zur Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen erforderlich ist;

⦁ gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 

unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, 

Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 

haben und noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren Interessen 
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überwiegen;

⦁ gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen, sofern die Verarbeitung auf 

Ihrer Einwilligung oder einem Vertrag beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren erfolgt;

⦁ gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu 

wider-rufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 

beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen und

⦁ gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können 

Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes 

oder unseres Vereinssitzes wenden.

3. Widerspruchsrecht

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 

1 S. 1 lit. e oder f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO 

Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 

Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen 

Direktwerbung richtet. 

Im erstgenannten Fall verarbeiten wir Ihre Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 

Gründe nachweisen, die Ihre Interessen, Freiheiten und Rechte überwiegen oder unsere Verarbeitung 

der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtansprüchen dient. 

Im letzteren Fall haben Sie ein generelles Widerspruchsrecht, das ohne Angabe einer besonderen 

Situation von uns umgesetzt wird. Möchten Sie von Ihrem Widerrufs- oder Widerspruchsrecht 

Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an kontakt@frauenselbsthilfe.de.

4. Verarbeitung der Registrierungsdaten

Sie haben die Möglichkeit, sich auf unserer Webseite über ein Formular für unsere Online-

Gruppentreffen zu registrieren, die wir in Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Freiburg 

anbieten. Das Universitätsklinikum Freiburg ist dabei selbst für die Verarbeitung er Daten 

verantwortlich und informiert über die eigene Verarbeitung mit eigenen Datenschutzinformationen. 

Dafür ist die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und Ihres Namens erforderlich, damit wir Ihnen die 

Zugangsdaten zusenden können. Sie willigen mit Ihrer Anmeldung darin ein, dass wir Ihren 

Erinnerungen zu weiteren Terminen der Online-Selbsthilfegruppe zukommen lassen. Rechtsgrundlage 

ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen.

Wir speichern Ihre Daten nur für die Projektdauer. Außerdem Löschen wir die Daten sofort nach dem 

Widerruf Ihrer Einwilligung.

Von dem Universitätsklinikum Freiburg erhalten wir keine personenbezogenen Daten von Ihnen. Wir 

erhalten lediglich einen anonymisierten Bericht über die Projektergebnisse. Aus diesem werden keine 

Rückschlüsse auf einen einzelnen Teilnehmer/eine einzelne Teilnehmerin möglich sein.
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5. Durchführung der Online-Gruppentreffen

Für die Durchführung der Treffen der Online-Selbsthilfegruppe setzen wir das Videokonferenz Tool 

„Zoom“ der Zoom Video Communications, Inc. (55 Almaden Boulevard, 6th Floor, San Jose, CA 

95113, USA) ein. Zu diesem Zweck haben wir mit der Zoom Video Communications, Inc. eine 

Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung abgeschlossen. Sie darf Ihre Daten daher nicht zu eigenen 

Zwecken, sondern nur nach unserer Weisung zur Erbringung der Dienste verarbeiten. Dafür ist auch 

eine Übertragung der Daten in die USA erforderlich. Mit der Teilnahme an der Online-

Selbsthilfegruppe erklären Sie sich mit der Übertragung in die USA als Drittland einverstanden. Ihnen 

ist dabei bewusst, dass in den USA kein vergleichbarer Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 

gewährleistet werden kann und US-Behörden Zugriff auf Ihre Daten erhalten können, ohne dass Ihnen 

dafür hinreichende Rechtschutzmöglichkeiten zustehen. 

Sofern Sie im Rahmen der Online-Gruppentreffen Daten über Ihre Gesundheit preisgeben, erklären 

Sie sich damit einverstanden, dass diese Daten auch für die Übertragung verarbeitet werden. Eine 

Aufzeichnung oder anderweitige dauerhafte Speicherung der Online-Gruppentreffen durch uns erfolgt 

nicht. 

Die Aktivierung Ihrer Kamera ist freiwillig. Sie können Sich auch unter Angabe eines 

„Spitznamens“ oder andern Pseudonyms bei Zoom anmelden, wenn Sie diesen nicht für die anderen 

Teilnehmer offenlegen möchten.

Weitere datenschutzrechtliche Informationen zu Zoom finden Sie unter https://zoom.us/docs/de-

de/privacy-and-legal.html.

3


